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1. BioValley-Treffpunkt Lörrach:  

Bekämpfung resistenter Erreger  
 
"Die Bekämpfung resistenter Krankheits-
erreger" war am 27. Juni im Innocel The-
ma des BioValley-Treffpunktes. Dr. Dirk 
Bumann, Medizinische Hochschule Han-
nover sprach über "Neue Antibiotika ge-
gen resistente Krankheitserreger", Prof. 
Dr. Regine Landmann, Departement For-
schung, Universitätsspital Basel, referierte 
zu "Schutz vor resistenten Krankheitserre-
gern im und außerhalb des Krankenhau-
ses". Die 30 Teilnehmer diskutierten sehr 
lebhaft angesichts des aktuellen Themas. 
Infektionskrankheiten sind trotz Schutz-
impfungen und Antibiotika ein nach wie 
vor spannendes Thema. Durch den welt-
weiten Reiseverkehr, Resistenzbildungen, 
Bedrohung durch Terror oder das Auftre-
ten immer neuer infektiöser Viren- oder 
Bakterienstämme stellen Infektionskrank-
heiten die Medizin vor große Probleme.
       

2. Diabetes – Volkskrankheit unse- 
rer zivilisierten Welt 

 
Zum aktuellen Thema von Science et Cité 
kamen am Sonntag, 17. Juni zahlreiche 
Besucher in den Burghof. Die Podiums-
diskussion thematisierte vor allem die am 
häufigsten auftretende Diabetes mellitus 
Typ 2, auch Lifestyle-Diabetes genannt. 
Science et Cité ist eine Gemeinschafts-
veranstaltung von VHS und Innocel und 
fand im Rahmen von „Gesunde Zeiten“ 
statt. Die Veranstalter des Gesundheitsfo-
rums „Gesunde Zeiten“ und „Aktives Alter“ 
Dr. Susanne Daniel (Scivent) und Sabine 
Schacht (Proventas) freuen sich über den 
Erfolg der Veranstaltung. Ihr Dank gilt den 
Sponsoren und den Firmen, die sie bei 
den Vorbereitungen unterstützt haben. Die 
Innocel-Firmen Uschi Bauer Kommunika-
tion mit allen Sinnen und Design Anke 
Matthei haben den kompletten Neuauftritt 
inklusive Logo, Broschüren und Plakaten 
gestaltet. 
     

3. Gewerbeverein Hauingen  
zu Gast im Innocel 

 
Welche Aufgaben hat die Wirtschaftsför-
derung? Welche Zukunftsthemen werden 
in Lörrach derzeit diskutiert? Wie sieht das 
ehemalige Handdruckgebäude der KBC 
heute von innen aus? Wie profiliert sich 
Innocel als Innovationscenter? Beim Be-
such des Gewerbevereins Hauingen am 
26. Juni war großes Interesse an der Ar-
beit der Wirtschaftsförderung zu spüren. 
Und in der Diskussion ergaben sich auch 
schon erste Anknüpfungspunkte für ein 
neues gemeinsames Projekt.       

4. Zu Besuch bei Firma Karl Wenk  
und bei der Berufsakademie 

 
Sehr informativ war der Besuch bei der 
Firma Karl Wenk Walzengravuren in 
Brombach gemeinsam mit der Oberbür-
germeisterin. Die Entwicklungsperspekti-
ven des Familienunternehmens standen 
im Mittelpunkt des Gesprächs. 
Am 20. Juni waren die Mitglieder des Ge-
meinderates und der Standortkommission 
zu Gast bei der Berufsakademie, um sich 
über den Baufortschritt des beeindrucken-
den Neubaus in der Hangstraße zu infor-
mieren.     
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5. Printcom baut in der Konrad-

Adenauer-Straße 
 
Nach dem Spatenstich im April geht das 
Bauvorhaben in der Konrad-Adenauer-
Straße gut voran. Die Printcom GmbH, ein 
Unternehmen für Soft- und Hardwarelö-
sungen, hat das städtische Grundstück 
erworben. Das entstehende Gewerbe- und 
Bürogebäude bietet Technik-, Lager- und 
Büroflächen zur eigenen Nutzung für 15 
bis 20 Mitarbeiter. Das Gebäude wird in 
architektonisch anspruchsvoller Bauweise 
mit großer Glasfront gestaltet. Wie Ge-
schäftsführer Heinz Seifert mitteilte, soll 
am 20. Juli 2007 das Richtfest gefeiert 
werden. Einzug ist im Dezember 2007 
geplant.  
 
 
      

 
6. Neue Mieter in der Turmstraße 
 
 
Am 23. Mai hat in der Turmstraße 24 (vor-
her Eiscafé) ein „subway“-Restaurant er-
öffnet. Frau Blechschmidt leitet die Lörra-
cher subway-Filiale und bietet mit ihrem 
Team frisch gebackene Sandwiches an, 
die an der Theke vor den Augen der Kun-
den ganz individuell mit warmem oder kal-
tem Fleisch, Fisch, Käse, Salat und Soße 
belegt werden. 
Auch für den Bärentreff in der Turmstraße 
7 gibt es einen Nachfolger. Am 8. Juni hat 
die Boutique „Ola“ eröffnet. Frau Bulut, die 
Inhaberin, bietet auf 2 Etagen elegante 
Damenmode, Schuhe, Taschen und modi-
sche Accessoires sowie Kindermode an. 
      
 

7. Orth & Schöpflin im Entenbad 
 
Auf dem ehemals städtischen Grundstück 
Im Entenbad 6a hat der jetzige Eigentü-
mer Orth & Schöpflin GmbH seinen Neu-
bau bezogen. Die Außenanlagen werden 
noch im Juni fertiggestellt. Baubeginn war 
am 1. November 2006. Die Bereiche Lör-
rach-Haagen und Rümmingen wurden 
zusammengelegt, im Entenbad sind jetzt 
rd. 50 Mitarbeiter beschäftigt. Die Orth & 
Schöpflin GmbH bietet das gesamte 
Spektrum im Malerbereich an: vom Fun-
dament bis zum Dach einschließlich kom-
pletter Betoninstandsetzungsarbeiten, 
auch im konstruktiven Ingenieurbau. Zum 
Spezialgebiet des Unternehmens gehören 
WDV-Systeme (Vollwärmeschutz), Flüs-
sigkunststoffbeschichtungen und Abdich-
tungsarbeiten, um nur einige zu nennen. 
     

8. PEP auf MS Christoph Merian 
 
Am 21. Juni haben Studenten der trinatio-
nalen Ingenieurausbildung zur 3. PEP -
Presentation of Engineering Projects 
http://pep.trinat.net auf dem Schiff Restau-
rant “Das Schiff” nahe des Dreiländerecks 
eingeladen. Die Veranstaltung mit dem 
Leitspruch “Talent verdient Perspektive” 
richtet sich an Unternehmen, Organisatio-
nen und Verbände mit dem Ziel, eine 
Kommunikationsplattform zwischen Stu-
denten, Dozenten und der regionalen 
Wirtschaft zu etablieren. Diesmal wurden 
den Gästen Projektarbeiten der angehen-
den Ingenieure des Kurses „Bessel“ prä-
sentiert. Innocel unterstützt PEP als Spon-
sor und war an der Veranstaltung vertre-
ten. 
     

 


